
Vermögensverwaltung (Finanzportfolioverwaltung) 

Version: PAI_Erklärung_FPV_2025  Seite 1 von 15 
 

Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investiti-
onsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

Stand: 30.06.2026 

Finanzmarktteilnehmer: Wiesbadener Volksbank eG (LEI: 5299002PZ7ROI71ZQW56) 

Finanzportfolioverwaltungsprodukte:  

 Einzeltitelbasierte Vermögensverwaltung 
 Fondsbasierte Vermögensverwaltung 
 WVB VermögensKonzept 
 WVB VermögensKonzept Nachhaltig 
 WVB BestInvest 
 WVB BestInvest Plus 

Zusammenfassung 

Die Wiesbadener Volksbank (LEI: 5299002PZ7ROI71ZQW56): eG berücksichtigt die wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal 
Adverse Impacts – PAIs) im Rahmen ihrer Finanzportfolioverwaltung. Die Berücksichtigung erfolgt 
im Rahmen eines strukturierten Investmentprozesses und umfasst die Kombination aus verbindli-
chen Ausschlusskriterien sowie ESG- und normbasierten Bewertungen. PAIs werden nicht aus-
schließlich qualitativ berücksichtigt, sondern wirken als integraler Bestandteil der Investitionsent-
scheidungen. Sie beeinflussen insbesondere die Auswahl von Emittenten, die Portfolioallokation 
sowie mögliche Desinvestitionsentscheidungen. Die Steuerung erfolgt entlang zentraler Nachhal-
tigkeitsdimensionen, insbesondere Treibhausgasemissionen, Biodiversität, Wasser- und Abfallma-
nagement sowie soziale und beschäftigungsbezogene Aspekte. Für nachhaltige Anlagestrategien 
gelten zusätzliche Ausschlusskriterien mit dem Ziel, nachteilige Nachhaltigkeitsauswirkungen zu 
reduzieren und es werden weitere Nachhaltigkeitsindikatoren berücksichtigt. Die Zielerreichung 
wird regelmäßig überwacht und bei Bedarf durch Anpassung der Kriterien oder der Portfolioallo-
kation gesteuert. Zur Überprüfung der Kriterien sowie des positiven Beitrages zu Nachhaltig-
keitszielen werden Nachhaltigkeitsdaten benötigt, die wir über den Datenanbieter ISS STOXX 
beziehen. ISS STOXX ist eine Tochtergesellschaft der Deutschen Börse und gehört zu den Vor-
reitern in Sachen ESG-Ratings, Norm-Based Research sowie Klima-Risikobewertung. Mit diesen 
Daten können wir Ausschlusskriterien berücksichtigen und Unternehmen identifizieren, die ei-
nen positiven Beitrag zu Nachhaltigkeitszielen leisten.  

Bei der vorliegenden Erklärung handelt es sich um die konsolidierte Erklärung zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren der Finanzportfolioverwaltung der 
Wiesbadener Volksbank. 

Diese Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren 
bezieht sich auf den Bezugszeitraum vom 01. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025. 

Kriterien, anhand derer gemäß der Offenlegungsverordnung die wichtigsten nachteiligen Aus-
wirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren durch Investitionen in Unternehmen ermittelt werden, 
ergeben sich insbesondere aus den Kategorien Treibhausgasemissionen, Biodiversität, Wasser, 
Abfälle sowie Soziales und Beschäftigung. Bei Investitionen in Staaten und supranationale Un-
ternehmen werden Kriterien in den Kategorien Umwelt und Soziales definiert. 
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Für Portfoliovarianten mit einer nachhaltigen Anlagestrategie, die darauf ausgelegt ist, die PAIs 
durch die Investitionsentscheidungen zu reduzieren, werden die Maßnahmen um weitere PAI-
relevante Ausschlusskriterien ergänzt. 

Summary (English Version)  

Wiesbadener Volksbank (LEI: 5299002PZ7ROI71ZQW56) systematically considers the principal 
adverse impacts (PAIs) of its investment decisions on sustainability factors within its financial 
portfolio management. The consideration of PAIs is embedded in a structured investment pro-
cess and is implemented through a combination of binding exclusion criteria, quantitative sus-
tainability indicators and ESG and norm-based assessments. PAIs are not only considered qual-
itatively but act as an integral part of investment decisions. They directly influence the selection 
of issuers, portfolio allocation and potential divestment decisions. The identification and as-
sessment of PAIs are based on key sustainability dimensions, including greenhouse gas emis-
sions, biodiversity, water and waste management as well as social and employment matters. For 
sustainable investment strategies, additional exclusion criteria are applied with the objective of 
reducing adverse sustainability impacts. Limitations of ESG data, including model-based esti-
mates and potential data gaps, are taken into account in the investment process. To assess com-
pliance with the defined sustainability criteria and the positive contribution to sustainability ob-
jectives, we use sustainability data provided by ISS STOXX. ISS STOXX, a subsidiary of Deutsche 
Börse, is among the leading providers of ESG ratings, norm-based research, and climate risk as-
sessments. Based on this data, we are able to apply exclusion criteria and identify companies 
that make a measurable positive contribution to the achievement of sustainability objectives. 

Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

Die Vermögensverwaltung der Wiesbadener Volksbank berücksichtigt die wichtigsten nachtei-
ligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen insbesondere in den Bereichen Umwelt-, 
Klima-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, Schutz der Menschenrechte und Bekämpfung von 
Korruption. Nachteilige Auswirkungen auf diese Faktoren durch Investitionen können sich ins-
besondere durch die Investition in Unternehmen mit kontroversen Geschäftspraktiken und 
kontroversen Geschäftsfeldern ergeben. Unter kontroversen Geschäftspraktiken werden dabei 
Verstöße gegen die Menschenrechte, Kinder- und Zwangsarbeit, Diskriminierung, Korruption 
sowie Verstöße gegen den Umweltschutz verstanden. Kontroverse Geschäftsfelder sind zum 
Beispiel die Herstellung von geächteten und kontroversen Waffen (ABC-Waffen, Landminen, 
Streubomben) sowie die Förderung und Verstromung von Kohle. Bezüglich Investitionen in 
Staaten können nachteilige Auswirkungen auf Grund von Verstößen gegen Demokratie und 
Menschenrechte entstehen. Im Folgenden legt die Vermögensverwaltung sechzehn nachteilige 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsindikatoren sowie zwei zusätzliche Indikatoren offen. Diese 
gliedern sich für Unternehmen in fünf Hauptgruppen (Treibhausgas, Biodiversität, Wasser, Abfall 
und Soziales und Beschäftigung) und für Staaten in zwei Hauptgruppen (Umwelt und Soziales). 
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Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wurde 

Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige Auswirkungen Messgröße  
Auswirkun-
gen 2025 

Auswirkun-
gen 2024 

Erläu-
terung 

Ergriffene und geplante Maßnahmen/Ziele 
für den nächsten Bezugszeitraum 

Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren 

Treibhausgasemissionen 

1 THG-Emissionen 

Scope-1-Treibhausgas-Emissionen  42.470,91 49.089,15 
Siehe 
Maß-
nahmen 

Ergriffene Maßnahmen: 
Zur Reduzierung der Treibhausgasemissio-
nen bei den Investitionen in der Vermö-
gensverwaltung werden Unternehmen 
ausgeschlossen, die mehr als 30 Prozent 
des Umsatzes aus der Herstellung und 
dem Vertrieb von Kohle generieren. 
Im Rahmen der Strategie überprüft die 
Vermögensverwaltung die Unternehmen 
mit den höchsten Treibhausgasemissionen 
im Portfolio und setzt sich mit ihnen ausei-
nander. 
Zusätzlich werden über den verwendeten 
ESG Performance Score die Maßnahmen 
der Unternehmen zur Reduzierung der 
Treibhausgasemissionen bewertet und im 
Rahmen der Investitionsentscheidung be-
rücksichtigt. Unternehmen mit einem sehr 
schlechten ESG Performance Score wer-
den ebenfalls ausgeschlossen. 
In den Vermögensverwaltungsprodukten 
mit Nachhaltigkeitsstrategie werden wei-
tere Kriterien auch im Bereich Reduktion 
von Treibhausgasemissionen angewandt, 
um das Nachhaltigkeitsniveau eines Emit-
tenten zu messen. 
 
Ziele und geplante Maßnahmen:  
Um die Treibhausgasemissionen zu redu-
zieren, werden die genannten Ausschlüsse 
weiterhin berücksichtigt und die Auswir-
kungen auf die Nachhaltigkeitsindikatoren 
überwacht, um ggfs. Anpassungen an den 
Ausschlüssen vorzunehmen. Zusätzlich 
soll die Erhöhung der Coverage für eine 

Scope-2-Treibhausgas-Emissionen  6.692,03 7.721,86 
Siehe 
Maß-
nahmen 

Scope-3-Treibhausgas-Emissionen  514.034,16 428.194,47 
Siehe 
Maß-
nahmen 

THG-Emissionen insgesamt  563.196,90 485.005,48 
Siehe 
Maß-
nahmen 

2 CO2-Fußabdruck CO2-Fußabdruck  713,59 744,74 
Siehe 
Maß-
nahmen 

3 
THG-Emissionsintensi-
tät der Unternehmen 

THG-Emissionsintensität der Unternehmen, 
in die investiert wurde 

 1.802,56 1.303,08 
Siehe 
Maß-
nahmen 

4 
Engagement in Unter-
nehmen im Bereich fos-
siler Brennstoffe 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, die 
im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind 

 10,13% 10,75% 
Siehe 
Maß-
nahmen 

5 

Anteil Energiever-
brauch und -erzeugung 
aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen  

Anteil des Energieverbrauchs und der Erzeu-
gung der Unternehmen, in die investiert 
wurde, aus nicht-erneuerbaren Energien im 
Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, 
in Prozent der gesamten Energiequellen 

   
Siehe 
Maß-
nahmen 
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Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige Auswirkungen Messgröße  
Auswirkun-
gen 2025 

Auswirkun-
gen 2024 

Erläu-
terung 

Ergriffene und geplante Maßnahmen/Ziele 
für den nächsten Bezugszeitraum 

prozentualer Anteil nicht erneuerbarer Ener-
gien am gesamten Energieverbrauch der Un-
ternehmen 

 33,22% 23,29% 
Siehe 
Maß-
nahmen 

verbesserte Aussagekraft der Nachhaltig-
keitsindikatoren beitragen. 

prozentualer Anteil der Produzenten nicht 
erneuerbarer Energien an alle Unternehmen 

 4,62% 5,24% 
Siehe 
Maß-
nahmen 

6 
Intensität des Energie-
verbrauchs nach klima-
intensiven Sektoren 

Energieverbrauch in GWh pro Mio. EUR Um-
satz der investierten Unternehmen, aufge-
schlüsselt nach klimaintensiven Sektoren: 
(1) Land-, Forstwirtschaft, Fischerei 
(2) Bergbau 
(3) Industrieproduktion 
(4) Energieversorgung und Vertrieb von Kli-
maanlagen 
(5) Wasserversorgung, Kanalisation, Abfall-
wirtschaft und Sanierungsmaßnahmen 
(6) Bausektor 
(7) KFZ- und Motorrad-Handel sowie Werk-
stätten 
(8) Personen-/Gütertransporte sowie Lage-
rung 
(9) Handel und Vermietung von Immobilien 

 

(1) 0,00 (1) 0,00 
Siehe 
Maß-
nahmen 

(2) 0,03 (2) 0,03 
Siehe 
Maß-
nahmen 

(3) 0,10 (3) 0,05 
Siehe 
Maß-
nahmen 

(4) 0,18 (4) 0,03 
Siehe 
Maß-
nahmen 

(5) 0,00 (5) 0,00 
Siehe 
Maß-
nahmen 

(6) 0,00 (6) 0,00 
Siehe 
Maß-
nahmen 

(7) 0,00 (7) 0,00 
Siehe 
Maß-
nahmen 

(8) 0,00 (8) 0,01 
Siehe 
Maß-
nahmen 

(9) 0,00 (9) 0,01 
Siehe 
Maß-
nahmen 
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Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige Auswirkungen Messgröße  
Auswirkun-
gen 2025 

Auswirkun-
gen 2024 

Erläu-
terung 

Ergriffene und geplante Maßnahmen/Ziele 
für den nächsten Bezugszeitraum 

Biodiversität 7 

Tätigkeiten, die sich 
nachteilig auf Gebiete 
mit schutzbedürftiger 
Biodiversität auswirken 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in 
die investiert wird, mit Standorten/Betrieben 
in oder in der Nähe von Gebieten mit schutz-
bedürftiger Biodiversität, sofern sich die Tä-
tigkeiten dieser Unternehmen nachteilig auf 
diese Gebiete auswirken.  

 0,27% 0,25% 
Siehe 
Maß-
nahmen 

Ergriffene Maßnahmen: 
Über den verwendeten ESG Performance 
Score werden die Maßnahmen der Unter-
nehmen zum Erhalt der Biodiversität be-
wertet und im Rahmen der Investitions-
entscheidung berücksichtigt. Unterneh-
men mit einem sehr schlechten ESG Per-
formance Score werden ausgeschlossen. 
In den Vermögensverwaltungsprodukten 
mit Nachhaltigkeitsstrategie werden wei-
tere Kriterien zum Erhalt der Biodiversität 
angewandt, um das Nachhaltigkeitsniveau 
eines Emittenten zu messen. 
 
Von Investitionen in derivative Finanzin-
strumente auf Agrarrohstoffe wird abge-
sehen. 
 
Ziel und geplante Maßnahmen: 
Zur Erhaltung der Biodiversität werden die 
genannten Ausschlüsse weiterhin berück-
sichtigt und die Auswirkungen auf die 
Nachhaltigkeitsindikatoren überwacht. 
Gegebenenfalls werden Anpassungen an 
den Ausschlüssen vorgenommen. Zusätz-
lich soll die Erhöhung der Coverage für 
eine verbesserte Aussagekraft der Nach-
haltigkeitsindikatoren beitragen. 
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Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige Auswirkungen Messgröße  
Auswirkun-
gen 2025 

Auswirkun-
gen 2024 

Erläu-
terung 

Ergriffene und geplante Maßnahmen/Ziele 
für den nächsten Bezugszeitraum 

Wasser 8 Emissionen in Wasser  

Tonnen Emissionen in Wasser, die von Un-
ternehmen, in die investiert wird, pro inves-
tierter Million EUR verursacht werden, aus-
gedrückt als gewichteter Durchschnitt 

 0,00 0,00 
Siehe 
Maß-
nahmen 

Ergriffene Maßnahmen: 
Über den verwendeten ESG Performance 
Score werden die Maßnahmen der Unter-
nehmen zur Reduktion der Wasseremissio-
nen bewertet und im Rahmen der Investi-
tionsentscheidung berücksichtigt. Unter-
nehmen mit einem sehr schlechten ESG 
Performance Score werden ausgeschlos-
sen. 
Ziel und geplante Maßnahmen: 
Zur Reduzierung der negativen Auswir-
kungen auf Gewässer werden die genann-
ten Ausschlüsse weiterhin berücksichtigt 
und die Auswirkungen auf die Nachhaltig-
keitsindikatoren überwacht. Gegebenen-
falls werden Anpassungen an den Aus-
schlüssen vorgenommen. Zusätzlich soll 
die Erhöhung der Coverage für eine ver-
besserte Aussagekraft der Nachhaltig-
keitsindikatoren beitragen. 



Vermögensverwaltung (Finanzportfolioverwaltung) 

Version: PAI_Erklärung_FPV_2025  Seite 7 von 15 
 

Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige Auswirkungen Messgröße  
Auswirkun-
gen 2025 

Auswirkun-
gen 2024 

Erläu-
terung 

Ergriffene und geplante Maßnahmen/Ziele 
für den nächsten Bezugszeitraum 

Abfall 9 
Anteil gefährlicher und 
radioaktiver Abfälle 

Tonnen gefährlicher und radioaktiver Ab-
fälle, die von den Unternehmen, in die inves-
tiert wird, pro investierter Million EUR er-
zeugt werden, ausgedrückt als gewichteter 
Durchschnitt 

 2,32 1,71 
Siehe 
Maß-
nahmen 

Ergriffene Maßnahmen: 
Über den verwendeten ESG Performance 
Score werden die Maßnahmen der Unter-
nehmen zur Reduktion von gefährlichem 
und radioaktivem Abfall bewertet und im 
Rahmen der Investitionsentscheidung be-
rücksichtigt. Unternehmen mit einem sehr 
schlechten ESG Performance Score wer-
den ausgeschlossen. 
 
Ziel und geplante Maßnahmen: 
Zur Reduktion von gefährlichem und radi-
oaktivem Abfall werden die genannten 
Ausschlüsse weiterhin berücksichtigt und 
die Auswirkungen auf die Nachhaltig-
keitsindikatoren überwacht. Gegebenen-
falls werden Anpassungen an den Aus-
schlüssen vorgenommen. Zusätzlich soll 
die Erhöhung der Coverage für eine ver-
besserte Aussagekraft der Nachhaltig-
keitsindikatoren beitragen. 

        
 

Indikatoren in den Bereichen Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und Bestechung 

Soziales und Beschäftigung 10 

Verstöße gegen UN 
Global Compact 
Grundsätze und gegen 
die Leitsätze der OECD 
für multinationale Un-
ternehmen 

Anteil Investitionen in Unternehmen, in die 
investiert wird, die an Verstößen gegen 
UNGC-Grundsätze oder gegen die OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen 
beteiligt waren  

 0,02% 1,03% 
Siehe 
Maß-
nahmen 

Ergriffene Maßnahmen: 
Innerhalb der Vermögensverwaltung wer-
den Direktinvestitionen in Unternehmen, 
die in kontroverse Geschäftspraktiken in-
volviert sind, grundsätzlich ausgeschlos-
sen, sofern diese schwerwiegend gegen 
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Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige Auswirkungen Messgröße  
Auswirkun-
gen 2025 

Auswirkun-
gen 2024 

Erläu-
terung 

Ergriffene und geplante Maßnahmen/Ziele 
für den nächsten Bezugszeitraum 

11 

Fehlende Prozesse und 
Compliance Mechanis-
men zur Überwachung 
der Einhaltung der 
UNGC-Grundsätze und 
der OECD-Leitsätze 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in 
die investiert wird, die keine Richtlinien zur 
Überwachung der Einhaltung der UNGC-
Grundsätze und der OECD-Leitsätze oder 
keine Verfahren zur Bearbeitung von Be-
schwerden wegen Verstößen gegen die 
UNGC-Grundsätze und die OECD-Leitsätze 
für multinationale Unternehmen eingerich-
tet haben. 

 3,90% 5,62% 
Siehe 
Maß-

nahmen 

die Prinzipien des UN Global Compact 
verstoßen. 
 
Schwere Verstöße gegen UN Global Com-
pact (ohne positive Perspektive): 
- Schutz der internationalen Menschen-
rechte 
- Keine Mitschuld an Menschenrechtsver-
letzungen 
- Wahrung der Vereinigungsfreiheit und 
des Rechts auf Kollektivverhandlungen 
- Beseitigung von Zwangsarbeit 
- Abschaffung der Kinderarbeit 
- Beseitigung von Diskriminierung bei An-
stellung und Erwerbstätigkeit 
- Vorsorgeprinzip im Umgang mit Umwelt-
problemen 
- Förderung größeren Umweltbewusst-
seins 

12 
Unbereinigtes ge-
schlechtsspezifisches 
Verdienstgefälle  

Durchschnittliches unbereinigtes ge-
schlechtsspezifisches Verdienstgefälle bei 
den Unternehmen, in die investiert wird.  

 2,87% 1,04% 
Siehe 
Maß-

nahmen 

13 
Geschlechtervielfalt in 
Leitungs- und Kon-
trollorganen 

Durchschnittliches Verhältnis von Frauen zu 
Männern in den Leitungs- und Kontrollorga-
nen der Unternehmen, in die investiert wird, 
ausgedrückt als Prozentsatz aller Mitglieder 
der Leitungs- und Kontrollorgane. 

 21,78% 18,88% 
Siehe 
Maß-

nahmen 
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Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige Auswirkungen Messgröße  
Auswirkun-
gen 2025 

Auswirkun-
gen 2024 

Erläu-
terung 

Ergriffene und geplante Maßnahmen/Ziele 
für den nächsten Bezugszeitraum 

14 

Engagement in um-
strittenen Waffen (An-
tipersonenminen, 
Streumunition, chemi-
sche und biologische 
Waffen) 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in 
die investiert wurde, die an der Herstellung 
oder am Verkauf von umstrittenen Waffen 
beteiligt sind. 

 0,00% 0,00% 
Siehe 
Maß-

nahmen 

- Entwicklung und Verbreitung umwelt-
freundlicher Technologien 
Eintreten gegen alle Arten von Korruption 
 
Innerhalb der Vermögensverwaltung wer-
den Direktinvestitionen in Unternehmen, 
die in an der Herstellung geächteter Waf-
fen beteiligt sind grundsätzlich ausge-
schlossen. 
 
In den Vermögensverwaltungsprodukten 
mit Nachhaltigkeitsstrategie werden wei-
tere Kriterien auch im Bereich Soziales und 
Beschäftigung angewandt, um das Nach-
haltigkeitsniveau eines Emittenten zu 
messen.  
 
Ziel und geplante Maßnahmen: 
Zur Verbesserung der Kennzahlen im Be-
reich Soziales und Beschäftigung werden 
die genannten Ausschlüsse weiterhin be-
rücksichtigt und die Auswirkungen auf die 
Nachhaltigkeitsindikatoren überwacht. 
Gegebenenfalls werden Anpassungen an 
den Ausschlüssen vorgenommen. Zusätz-
lich soll die Erhöhung der Coverage für 
eine verbesserte Aussagekraft der Nach-
haltigkeitsindikatoren beitragen. 
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Indikatoren für Investitionen in Staaten, in die investiert wurde 

Indikatoren für Investitionen in Staaten und supranationalen Organisationen 

Umwelt 15 
THG-Emissionsintensi-
tät 

THG-Emissionsintensität der Länder, in die 
investiert wird. 

 19,14 18,34 
Siehe 
Maß-

nahmen 

Ergriffene Maßnahmen: 
Über den verwendeten ESG Performance 
Score werden die Maßnahmen der Staaten 
und supranationalen Organisationen zur 
Reduktion der Treibhausgasemissionen und 
im Bereich der Verstöße gegen soziale 
Bestimmungen bewertet und im Rahmen 
der Investitionsentscheidung berücksich-
tigt. Staaten und supranationale Organisa-
tionen mit einem sehr schlechten ESG Per-
formance Score werden ausgeschlossen. 
Zusätzlich werden alle Staaten ausge-
schlossen, die schwerwiegend gegen De-
mokratie und Menschenrechte verstoßen 
(Auf Grundlage der Einstufung als „not 
free“ nach dem Freedom House Index). 
 
In den Vermögensverwaltungsprodukten 
mit Nachhaltigkeitsstrategie werden wei-
tere Kriterien zur Reduktion der Treibhaus-
gasemissionen und im Bereich der Verstöße 
gegen soziale Bestimmungen angewandt, 
um das Nachhaltigkeitsniveau eines Emit-
tenten zu messen. 
 
Ziel und geplante Maßnahmen: 
Zur Verbesserung der Kennzahlen im Be-
reich Umwelt und Soziales werden die ge-
nannten Ausschlüsse weiterhin berücksich-
tigt und die Auswirkungen auf die Nachhal-
tigkeitsindikatoren überwacht. Gegebenen-
falls werden Anpassungen an den Aus-
schlüssen vorgenommen. Zusätzlich soll die 
Erhöhung der Coverage für eine verbes-
serte Aussagekraft der Nachhaltigkeitsindi-
katoren beitragen. 

Soziales 16 

Länder, in die investiert 
wird, die gegen soziale 
Bestimmungen versto-
ßen 

Anzahl der Länder, in die investiert wird, die 
nach Maßgabe internationaler Verträge und 
Übereinkommen, der Grundsätze der Verein-
ten Nationen oder, falls anwendbar, natio-
naler Rechtsvorschriften gegen soziale Best-
immungen verstoßen (absolute Zahl und re-
lative Zahl, geteilt durch alle Länder, in die 
investiert wird). 

 0,03% 0,04% 
Siehe 
Maß-

nahmen 
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Indikatoren für Investitionen in Immobilien, in die investiert wurde 

Indikatoren für Investitionen in Immobilien 

Fossile Brennstoffe 17 

Engagement in fos-
sile Brennstoffe 
durch die Investition 
in Immobilien 

Anteil der Investitionen in Immobilien, die im Zu-
sammenhang mit der Gewinnung, der Lagerung, 
dem Transport oder der Herstellung von fossilen 
Brennstoffen stehen 

 n/v n/v 
Siehe 
Maß-
nahmen Im Rahmen der Vermögensverwaltung erfol-

gen keine Direktinvestments in Immobilien. 
Die Indikatoren werden dementsprechend 
nicht erhoben und sind nicht relevant. 

Energieeffizienz 18 

Engagement in Im-
mobilien mit 
schlechter Energie-
effizienz 

Anteil der Investition in Immobilien mit schlechter 
Energieeffizienz 

 n/v n/v 
Siehe 
Maß-
nahmen 

 

Weitere Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

Zusätzliche Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren 

Treibhausgasemissionen 19 

Investitionen in Un-
ternehmen ohne Ini-
tiative zur Verringe-
rung der CO²-Emis-
sionen  

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die 
investiert wird, die keine Initiative zur Verringe-
rung der CO²-Emissionen im Sinne des Überein-
kommens von Paris umsetzen. 

 27,62% 32,91% 
Siehe 
Maß-
nahmen 

Ergriffene Maßnahmen: 
Im Rahmen der Strategie überprüft die Ver-
mögensverwaltung die Unternehmen mit 
den höchsten Treibhausgasemissionen im 
Portfolio und setzt sich mit ihnen auseinan-
der. 
 
Ziel und geplante Maßnahmen: 
Zur Verbesserung des Anteils der Investitio-
nen in Unternehmen, welche keine Initiative 
zur Verringerung der CO²-Emissionen um-
setzen, prüft die Vermögensverwaltung die 
Einführung zusätzlicher Ausschlusskriterien. 
Zusätzlich soll die Erhöhung der Coverage 
für eine verbesserte Aussagekraft der Nach-
haltigkeitsindikatoren beitragen. 
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Zusätzlicher Indikator für die Bereiche Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und Bestechung 

Bekämpfung von Kor-
ruption und Bestechung 

20 

Unzureichende Maßnah-
men bei Verstößen ge-
gen die Standards zur 
Korruptions- und Beste-
chungsbekämpfung 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in 
die investiert wird, bei denen Unzulänglich-
keiten bei der Ahndung von Verstößen ge-
gen Verfahren und Standards zur Bekämp-
fung von Korruption und Bestechung fest-
gesellt wurden. 

 0,01% 0,02% 
Siehe 
Maß-
nahmen 

Ergriffene Maßnahmen: 
Innerhalb der Vermögensverwaltung wer-
den Direktinvestitionen in Unternehmen, die 
in kontroverse Geschäftspraktiken (zum Bei-
spiel Korruption und Bestechung) involviert 
sind, grundsätzlich ausgeschlossen. 
 
Ziel und geplante Maßnahmen: 
Zur Verbesserung der Kennzahlen im Be-
reich der Bekämpfung von Korruption und 
Bestechung werden die genannten Aus-
schlüsse weiterhin berücksichtigt und die 
Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsindi-
katoren überwacht. Gegebenenfalls werden 
Anpassungen an den Ausschlüssen vorge-
nommen. Zusätzlich soll die Erhöhung der 
Coverage für eine verbesserte Aussagekraft 
der Nachhaltigkeitsindikatoren beitragen. 
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Beschreibung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung nachteiliger Nachhaltigkeitsauswir-
kungen 

Als Teil der genossenschaftlichen Finanzgruppe ist die Wiesbadener Volksbank durch die genos-
senschaftlichen Prinzipien zu verantwortlichem Handeln verpflichtet und setzt dies auf Ebene der 
Vermögensverwaltung um. Nachhaltigkeit ist deshalb ein wesentlicher Bestandteil des Selbstver-
ständnisses der Vermögensverwaltung und wird bei Investitionsentscheidungen berücksichtigt. 

Die Vermögensverwaltung der Wiesbadener Volksbank hat folgende Strategie zur Fest-
stellung und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltig-
keitsfaktoren bezogen auf die Hauptgruppen entwickelt: 

Treibhausgas-Emissionen: Im Bereich Treibhausgas-Emissionen berücksichtigen wir die nachteili-
gen Nachhaltigkeitsauswirkungen über den CO2-Fußabdruck eines Unternehmens. Am CO2-Fuß-
abdruck eines Unternehmens lässt sich ablesen, wie hoch die Treibhausgasintensität ist. Wir versu-
chen den CO2-Fußabdruck in der Vermögensverwaltung zu reduzieren, indem wir keine Investiti-
onen in Unternehmen vornehmen, die mehr als 30% ihres Umsatzes mit der Herstellung und dem 
Vertrieb von Kohle erzielen.  

Wasser/Biodiversität/Abfall: Die nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen im Bereich Wasser, 
Biodiversität und Abfall spielen eine untergeordnete Rolle in der Vermögensverwaltung. Sie ver-
suchen wir auf Unternehmensebene zu reduzieren, indem wir mit dem ESG-Performance Score des 
externen Datenanbieters ISS STOXX arbeiten. Wir schließen alle Unternehmen aus, die branchen-
übergreifend im unteren Viertel des ESG-Performance Scores liegen. Dadurch werden Investitio-
nen in Unternehmen mit gravierenden negativen Auswirkungen in diesen Bereichen ausgeschlos-
sen.  

Soziale Themen/ Arbeitnehmerbelange: Hinsichtlich der nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkun-
gen im Bereich soziale Aspekte betrachten wir die Belange von Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern sowie den Schutz von Menschenrechten. In diesem Zusammenhang achten wir darauf, dass 
Unternehmen nicht gegen die Prinzipien des UN Global Compact schwerwiegend verstoßen 
und/oder eine gute Unternehmensführung im Rahmen der Investitionen berücksichtigt wird. Zu-
sätzlich schließen wir Unternehmen aus, die im Bereich ABC-Waffen aktiv sind. Für staatliche Emit-
tenten werden schwerwiegende Verstöße gegen Demokratie und Menschenrechte als Ausschlüsse 
über den ESG-Performance Score berücksichtigt. 

Die Strategie der Vermögensverwaltung wird stets auf dem neuesten Stand gehalten und 
angewendet. Die Vermögensverwaltung nutzt zur Umsetzung der PAI-Strategien Daten 
des externe Datenanbieters ISS STOXX. Die Daten wurden entsprechend der PAI-Strategie 
über Ausschlüsse gefiltert und ausgewertet. Sobald sich der rechtliche Rahmen oder die 
verfügbare Datenbasis ändert, wird die Strategie der Vermögensverwaltung und/oder die 
Kriterien im System des Datenanbieters angepasst. Die Anpassungen sind turnusunabhän-
gig und bedingen bei relevanten Änderungen eine Anpassung der genannten Kriterien. 

Die Geschäftsleitung der Bank hat diese Strategie zum 27.12.2022 genehmigt. Die umge-
setzte Strategie orientiert sich am Verbändekonzept des BVIs.  
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Im Rahmen der organisatorischen Strukturen und Verfahren der Bank wurde die Verant-
wortung für die Umsetzung dieser Strategien folgendermaßen zugewiesen:  

Die Vermögensverwaltung setzt die Strategien für die Wiesbadener Volksbank um. Die 
Kontrolle erfolgt durch die Abteilung Compliance. Stellvertretend hierfür fungiert der 
Compliance-Beauftragte. 

Zur Auswahl der zusätzlichen Klima- und sonstigen Umweltindikatoren, der Indikatoren in 
den Bereichen Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte, Bekämpfung 
von Korruption und Bestechung sowie der übrigen Indikatoren, die zur Feststellung und 
Bewertung zusätzlicher wichtiger nachteiliger Auswirkungen auf einen Nachhaltigkeits-
faktor herangezogen wurden, geht die Bank folgendermaßen vor:  

Zusätzlich zu den gesetzlich definierten Pflichtindikatoren hat die Vermögensverwaltung 
zwei weitere Indikatoren zum Zwecke der Bewertung der PAI unter Berücksichtigung der 
Verfügbarkeit und der Qualität der Daten definiert: Investitionen in Unternehmen ohne Ini-
tiative zur Verringerung der CO2-Emissionen und unzureichende Maßnahmen bei Verstö-
ßen gegen die Standards zur Korruptions- und Bestechungsbekämpfung. 

Die Vermögensverwaltung der Wiesbadener Volksbank stellt die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen der ausgewählten Indikatoren fest und bewertet diese folgendermaßen:  

Die Bereiche Treibhausgas-Emissionen, Soziale Themen und Arbeitnehmerbelange werden gezielt 
über Ausschlusskriterien berücksichtigt. Hinsichtlich des Themas „Soziales und Beschäftigung“ ar-
beitet die Vermögensverwaltung der Wiesbadener Volksbank mit quantitativen Ausschlusskrite-
rien. Sie verwendet hierfür den normbasierten Ansatz (NBR-Score) des Datenanbieters ISS STOXX. 
Treibhausgas-Emissionen werden ebenso quantitativ berücksichtigt, indem z.B. Einnahmen aus 
Kohle einen Prozentsatz der gesamten Einnahmen nicht übersteigen dürfen. Hinsichtlich Wasser, 
Biodiversität und Abfall wird für Investitionen in Unternehmen der sogenannte ESG-Performance 
Score des externen Datenanbieters ISS STOXX berücksichtigt. Der ESG Performance Score ist eine 
numerische Darstellung auf einer Skala von 0 bis 100 und ermöglicht einen sektorübergreifen-
den Vergleich unter Verwendung eines standardisierten Best-in-Class-Schwellenwerts, der für 
alle Sektoren gilt. Der NBR-Score basiert auf den Prinzipien des UN Global Compact, den OECD-
Leitsätzen für Multinationale Unternehmen und den UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Men-
schenrechte und ermöglicht mittels einer numerischen Darstellung auf einer Skala von 0 bis 10 
einen sektorübergreifenden Vergleich der Emittenten. 

Sobald eine Investition gegen Kriterien verstößt, erfolgt ein Hinweis durch den Datenanbieter 
ISS STOXX. Das Team der Vermögensverwaltung entscheidet zeitnah über das weitere Vorge-
hen. Auf dieser Grundlage wurden im Jahr 2025 Investitionen aus dem Portfolio genommen. Die 
Vermögensverwaltung bekennt sich auch zukünftig dazu, die festgelegten Ausschlüsse/Krite-
rien konsequent für Neuinvestitionen sowie bereits getätigte Investitionen umzusetzen. Diese 
Vorgehensweise soll dazu führen, die gesetzten Ziele zu erreichen. Die Zielerreichung wird 
durch die Vermögensverwaltung laufend überwacht. Sollte die Verfehlung der gesetzten Ziele 
ersichtlich werden, wird über eine mögliche Anpassung der Ausschlüsse/Kriterien für Investiti-
onen entschieden. 

Die Vermögensverwaltung berücksichtigt bei den beschriebenen Methoden außerdem die 
Wahrscheinlichkeit des Auftretens und die Schwere dieser wichtigsten nachteiligen Aus-
wirkungen, einschließlich ihres potenziell irreversiblen Charakters, folgendermaßen:  

Durch Berücksichtigung von Mindestausschlüssen und quantitativ mit Hilfe der oben ge-
nannten Scores.   
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Die beschriebenen Methoden weisen gewisse Fehlermargen auf, und zwar folgende:  

Der Datenanbieter ISS STOXX war bestrebt, sowohl vor als auch nach der Veröffentlichung Feh-
ler in den verschiedenen Datensätzen innerhalb des ESG-Researchs zu identifizieren und zu kor-
rigieren, indem interne Kontrollmechanismen verwendet werden. Der Datenanbieter verfolgt 
keine systematische „Fehlermargen“-Metrik. 

Für die Umsetzung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wichtigsten nach-
teiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren verwendet die Bank die folgenden Da-
tenquellen:  

Die Daten für die Umsetzung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wich-
tigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren stammen von dem Daten-
anbieter ISS STOXX. Die Auswertung erfolgte auf Grundlage quartalsweiser Erhebungen 
aller Investments in der Vermögensverwaltung. Diese wurden in das System des Datenan-
bieters ISS STOXX übertragen, ausgewertet und zu einem annualisierten PAI-Bericht zu-
sammengeführt. Die Ergebnisse des annualisierten Berichtes für 2025 wurden in die Ta-
belle eingefügt.  

Bei Währungen und Rohstoffen ist die Berücksichtigung von nachteiligen negativen Auswirkun-
gen zum jetzigen Zeitpunkt nicht konsistent möglich. Entweder weil das Instrument in keiner 
direkten Verbindung zu nachteilig negativen Auswirkungen steht oder weil es keine anerkannte 
Methodik zur Messung und Beurteilung von Auswirkungen gibt. 

Mitwirkungspolitik 

Die Bank verfolgt keine Mitwirkungspolitik, sondern nutzt die hier beschriebenen Methoden und 
Verfahren, um die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren zu berücksichtigen. 

Bezugnahme auf international anerkannte Standards 

Die Vermögensverwaltung der Wiesbadener Volksbank beachtet eine gute Unternehmensfüh-
rung anhand des normbasierten Ansatzes (NBR-Score) des Datenanbieters ISS STOXX. Dieser 
Ansatz basiert auf den Prinzipien des UN Global Compact, den OECD-Leitsätzen für Multinatio-
nale Unternehmen und den UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte und ermög-
licht mittels einer numerischen Darstellung auf einer Skala von 0 bis 10 einen sektorübergrei-
fenden Vergleich der Emittenten. Hierdurch wurden kontroverse Geschäftsfelder und Praktiken 
der Unternehmen identifiziert sowie der Umgang mit diesen überwacht. Zudem wurden die Un-
ternehmen hinsichtlich guter Unternehmensführung mit Hilfe eines ESG-Performance-Scores 
des Datenanbieters ISS STOXX eingeordnet. Die Beachtung der genannten Leitsätze wird an-
hand der Entwicklung des ESG Performance Scores gemessen und überwacht. Die Vermögens-
verwaltung verwendete auf Grund fehlender Daten kein zukunftsorientiertes Klimaszenario. 
Nachteilige Auswirkungen auf das Klima wurden hinsichtlich Treibhausgas-Emissionen der in-
vestierten Unternehmen quantitativ berücksichtigt, indem z.B. Einnahmen aus Kohle einen Pro-
zentsatz der gesamten Einnahmen nicht übersteigen durften. 

 


